
Ausserkrankenhaus, ehem. Kornhaus, erb. 1742/43
Zweigeschossiges, massiv gemauertes Wohnhaus
auf rechteckigem Grundriss mit holzverschaltem
Kniestock und abgewalmtem Satteldach. Vom
ursprünglichen Kornhaus stammen noch die
Umfassungsmauern mit gefugten Ecklisenen aus
Sandstein. Der Umbau zum Wohnhaus brachte die
regelmässige Befensterung und den qualitätvollen,
flachgedeckten, zweigeschossigen Anbau an der
Nordostseite. Dessen Sandsteinfassaden weisen
fünf auf zwei Achsen mit streng klassizistischer
Gliederung auf. Horizontale Unterteilung mit zwei
Gebälkzonen, die durch Pilaster zwischen den
Fenstern gestützt werden. Das obere Gebälk ist mit
einem Zierfries, die Fensterbrüstungsfelder sind mit
Rosetten bereichert. Im Erdgeschoss führt in der
Mittelachse eine Tür über vier Treppenstufen
hinunter zum Garten. Das ehemalige Kornhaus mit
seinem hervorragenden klassizistischen Anbau ist
ein wichtiger Bestandteil der Baugruppe des
ehemaligen Ausserkrankenhauses.
S.R. 1990

1872/73 Umbau zu Wohnhaus
1953 Vorbau
1992/93 Gesamtrenovation und Einbau von

drei Wohnungen
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